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Sport als Brücke in den Arbeitsmarkt: 

Arbeitgeberservice der JobCenterAR-

GE hilft. 
 

Dortmund – Der Arbeitgeberservice der JobCenterARGE Dortmund 

sieht Sport als wichtige Grundlage für die Integration in das Erwerbs-

leben. Auf Grundlage einer Kooperationsvereinbarung des Deutschen 

Olympischen Sportbundes, der Bundesagentur für Arbeit in Nürnberg 

und dem Bundesministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales, will 

man auch in Dortmund die Kooperation zwischen ARGE und den 

Vereinen ausbauen.  

 

„Ich sehe den Sport als wichtige Brücke für den Einstieg oder Wieder-

einstieg in das Erwerbsleben“ so Detlef Janke-Erler, Bereichsleiter für 

den Arbeitgeberservice bei der JobCenterARGE Dortmund. „Sport 

verbindet und führt aus der Isolation. Im Sport zählt nur das Engage-

ment, nicht die Hautfarbe, die Religion oder der Status. Und Engage-

ment ist auch gefragt, wenn man sich um eine Stelle bemüht“.  

 

Stefan Breiksch, Arbeitsvermittler im Arbeitgeberservice der JobCen-

terARGE Dortmund, hilft dabei Vereinen und Sportverbänden, die Ar-

beitsplätze schaffen wollen und berät konkret über Fördermöglichkei-

ten der ARGE. Auch Annette Sonntag, Fitnesstrainerin im Enjoy 

Sport- und Freizeitclub in Dortmund-Hörde, profitierte von seinem En-

gagement. Mithilfe des Arbeitgeberservice konnte sie von einer ge-

ringfügigen Beschäftigung in eine sozialversicherungspflichtige Be-

schäftigung wechseln. Die alleinerziehende Mutter von drei Kindern  
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schafft den Spagat zwischen Berufs- und Familienleben.   

 

Bei der Vermittlung setzt der Arbeitgeberservice auf seine guten Kon-

takte zu gut 3500 Arbeitgeber in Dortmund. Im Jahre 2009 kamen die 

18 Vermittler auf gut 17.000 Kundenkontakte. 

 

„Für uns steht die persönliche Betreuung des Arbeitgebers an erster 

Stelle. Wir beraten über Einstellungshilfen und unterstützen bei der 

Personalauswahl“ beschreibt Teamleiter Franz Pohlmann die Arbeit 

des Arbeitgeberservice. 

 

Für jede Branche setzt der Arbeitgeberservice dabei einzelne Vermitt-

lergruppen ein. Diese vermitteln vom Helfer bis zur Fachkraft jedwe-

den Arbeitnehmer, der in Dortmund Arbeitslosengeld II bezieht.  

 

Weitere Informationen bietet die Homepage der JobCenterARGE un-

ter www.arge-dortmund.de sowie die Hotline des Arbeitgeberservice: 

0231/880 836 36. 
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